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Tagesordnung: 

1. Einleitung – Aktueller Stand 

2. Vorstellung des strategischen Rahmens 

3. Vorstellung örtliche Handlungsfelder und Schwerpunktsetzung 

4. Vorstellung und Weiterentwicklung regionaler Handlungsfelder 

5. Ausblick 

 

TOP 1: Einleitung – Aktueller Stand 

Bürgermeister Klaus Goedejohann begrüßt die Mitglieder des Arbeitskreises Dorfregion. Er 

weist darauf hin, dass aufgrund von Krankheiten und kurzfristigen Terminüberschneidungen 

einige Mitglieder entschuldigt sind.  

Klaus Goedejohann berichtet kurz von der Sitzung der ersten Lenkungsgruppe Dorfregion 

Bohmte, in der erste Erkenntnisse aus der Kinder- und Jugendbeteiligung sowie die Ansätze 

des strategischen Rahmens vorgestellt wurden.  

Anschließend begrüßt Michael Ripperda die Anwesenden, vor allem einen Vertreter der Kin-

der und Jugendlichen, und stellt die Tagesordnung vor. Ziel des Arbeitskreises Dorfregion 

ist es, die örtlichen Handlungsfelder und Schwerpunktsetzungen regional zusammenzufü-

gen. Dafür wird zunächst ein Einblick aus den örtlichen Arbeitskreisen sowie der Kinder- und 

Jugendbeteiligung gegeben, ehe die regionalen Handlungsfelder mit der entsprechenden 

inhaltlichen Ausrichtung vorgestellt und diskutiert werden.  

Im Anschluss an den Arbeitskreis Dorfregion wird es wieder örtliche Arbeitskreise geben. Im 

Rahmen dieser Arbeitskreissitzungen werden aus allen bisher eingereichten Projektideen 

und -ansätzen Prioritäten definiert und Konkretisierungen vorgenommen, die als Empfeh-

lung in die Dorfentwicklungsplanung aufgenommen werden. Michael Ripperda weist darauf 

hin, dass zusätzlich alle weiteren Ideen in einem separaten Projektpool gesichert werden. 

 

TOP 2: Vorstellung des strategischen Rahmens 

Michael Ripperda stellt die Bestandteile des strategischen Rahmens vor. Ausgehend von 

dem im Antrag zur Aufnahme in das Dorfentwicklungsprogramm formulierten Motto 

„Bohmte gibt Raum“ soll der strategische Rahmen für die Dorfregion aufgebaut werden. Zur 

Formulierung der Strategie werden die Erkenntnisse aus den örtlichen Arbeitskreisen, der 

Kinder- und Jugendbeteiligung sowie die Visionen aus dem VIP-Seminar herangezogen. Mi-

chael Ripperda erläutert die Hintergründe des Mottos „Bohmte gibt Raum“ (vgl. Anhang). 

 

TOP 3: Vorstellung örtliche Handlungsfelder und Schwerpunktsetzung 

Anschließend präsentieren Tim Strakeljahn und Richard Gertken die örtlichen Handlungsfel-

der und die Schwerpunktsetzungen, die im Rahmen der vergangenen Arbeitskreissitzungen 

definiert wurden (vgl. Anhang). Sie bilden die Basis für die regionalen Handlungsfelder. Dar-

über hinaus gibt Tim Strakeljahn einen Einblick in die Ergebnisse der Kinder- und Jugendbe-

teiligung. Hier wird vor allem deutlich, dass die Ansätze der jungen Bevölkerung ähnlich ge-

lagert sind wie die der örtlichen Arbeitskreise. Im Rahmen einer anschließenden Diskussion 

wird über die Bewertung einzelner Punkte diskutiert. Festzuhalten ist, dass die Kinder und 
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Jugendlichen vor allem Punkte angesprochen haben, die sich in ihrem Alltag deutlich ma-

chen und unmittelbaren Einfluss haben. Daher sind gegebenenfalls Aspekte, die objektiv ein 

Thema für die jüngere Generation sein müssten, nicht derart relevant wie angenommen (vgl. 

Beispiel „Mobilität“).  

 

TOP 4: Vorstellung und Weiterentwicklung regionaler Handlungsfelder 

Tim Strakeljahn stellt zunächst die Systematik der Handlungsfeldentwicklung dar. Das Pla-

nungsbüro hat sich im Vorfeld der Sitzung des AK Dorfregion alle Ergebnisse der oben ge-

nannten Veranstaltungen vorgenommen und einen ersten Vorschlag für die regionalen 

Handlungsfelder erstellt. Dieser wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern vorgestellt und 

als Diskussionsgrundlage genommen. Nachfolgend werden die Vorschläge mit den entspre-

chenden Anpassungen der Mitglieder des AK Dorfregion aufgezeigt (Änderungen sind in rot 

dargestellt): 
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Für das regionale Handlungsfeld „Soziales & Gemeinschaft“ einigen sich die Mitglieder des 

AK Dorfregion darauf, den Titel zunächst dabei zu belassen. Allerdings ist eine Begriffsan-

passung hier noch offen, um spezifischer auf die Schwerpunkte dieses Handlungsfeldes ein-

zugehen.  

Tim Strakeljahn hält fest, dass auf Basis dieser regionalen Handlungsfelder nun im Anschluss 

an den AK Dorfregion die einzelnen Entwicklungsziele formuliert werden. Diese bilden die 

Grundlage für die Einordnung eines zukünftigen Projektes. Er weist darauf hin, dass es dabei 

zu allgemeinen Formulierungen kommt, um keine bisher unbekannten Projektideen von 

vornherein auszuschließen. Das Planungsbüro hat zu diesem Zweck beispielhafte Entwick-

lungsziele ausgelegt, die die Systematik der Zielformulierung verdeutlichen.  

 

TOP 5: Ausblick 

Michael Ripperda gibt einen Ausblick auf die kommenden Schritte. Die örtlichen Arbeits-

kreise werden nun in die Priorisierung örtlicher Maßnahmen einsteigen. Ziel ist es, etwa zwei 

konkrete Maßnahmen für jede Ortschaft in den Dorfentwicklungsplan aufzunehmen, die als 

prioritäre Empfehlung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer angesehen werden. Diese Maß-

nahmen werden dann in den ausstehenden Arbeitskreissitzungen soweit möglich ausgestal-

tet.  

Die nächsten Sitzungen der örtlichen Arbeitskreise finden an folgenden Tagen und Örtlich-

keiten statt: 

3. örtliche Arbeitskreise: 

20.02. Herringhausen-Stirpe-Oelingen (19:00 Uhr), Feuerwehrhaus  

22.02. Bohmte (19:00 Uhr), Gasthof zur Post (Bunselmeyer) und Hunteburg (19:30 Uhr), 

Feuerwehrhaus  

 

4. örtliche Arbeitskreise: 

28.03. Bohmte (19:00 Uhr), Bohmter Kotten und Hunteburg (19:30 Uhr), ev. Gemeindehaus 

29.03. Herringhausen-Stirpe-Oelingen (19:00 Uhr), Gemeinschaftshalle Stirpe-Oelingen  

 

 

 

Für das Protokoll 

Tim Strakeljahn        

 

 

 

  Anhang:  

Präsentation AK Dorfregion Bohmte, 02.02.2017 

Teilnehmerliste AK Dorfregion Bohmte, 02.02.2017
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